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von ihm Trost suchtet: ■— nimmer wird euch Antwort;
denn — ach! — für immer ist sein Mund geschlossen,

auf ewig ist er verstummt. — Auch ich, meine Freunde,
der ich mich so sehr freute, unter seiner Leitung mich zum
ernsten Prediger-Berufe heranzubilden, unter seiner Füh¬
rung dem vielfach wichtigen Seelsorger-Amte vorzuste¬

hen, auch ich, dem eö einer seiner schönsten Wünschewar,
den alten Lehrer meiner frühen Jugend in seinem Amte,
das die Versöhnung predigt, zu unterstützen, ihm den
Abend seines Lebens zu erleichtern, ihn zu erfreuen —
wo möglich! — mit dem Beweise, wie seine Arbeit an
mir nicht vergeblich gewesen ist: — auch ich vermisse ihn
schmerzlich! Nur an Einem Orte finde ich ihn, — dort,
wo so viele Hunderte, wo Tausende er zu ihrer Ruhe be-

begleitet hat, dort haben sie auch Ihn hingelegt ; wie er
im Leben sich nie von seiner Gemeinde trennen mochte ,
so wollte er auch im Tode sie nicht verlassen. Sein Leib
ruht dort, draussen unter freyem Himmel, ruht an der
Seite seiner ihm vor drey Jahren vorangegangenen Gat¬
tin, mit der er Freud' und Leid, Kampf und Sieg theil¬
te , mit der er nun die ewige Ruhe genießt. —

Ja wohl, schmerzlich ist der Verlust eines so vieljäh¬
rigen Lehrers, und es werden noch Tage, noch Zeiten
kommen, wo man ihn lauter, als jetzt, mit kummervollem
Blicke und ängstlichen Thränen aus seiner dunkeln Gra¬
beshöhle hervorrufen, aus seiner ewigen Nacht ins kla¬
re, heitere, Licht zurückwünschen möchte — aber ver¬

gebens! Trostlos freylich müßten wir ihm nachblicken,
wenn wir nicht das ewige Evangelium Jesu Christi hat¬
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